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1 Su „„ f ee 
Königl. Provinzlal⸗IntelligenzComtoft im Poſt⸗Lokal, 
Eingang Plautzengaſſe Nie 385. 

No. 272. Donnerſtag, den 19. November 1840. 
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Angemeldete F rem d e. 
Angekommen den 17. und 18. November 1840, 


Herr Hofmeiſter Giovane Benechio aus Mittau, Hert Kaufmann Haag aus 
Stuttgard, log. im engl. Hauſe. Die Herren Kaufleute Criſtoff aus Graudenz, 
Kieps aus Frankfurth a. M., log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Mooler 
aus Marienwerder, die Herren Hofbeſitzer David aus Stangendorff und Plötz von 
Gr. Grabau, log. in den drei Mohren. Herr Guts beſitzer Cund nebſt Frau Ge⸗ 
mahlin aus Sierkorczin, Schönlein aus Reckau, log. im Hotel d'Olivg. . 
5 ka n nt m a chu n ;,; 
Vom 1. Dezember e. ab wird die Schnellpoſt nach Stettin durch Pommern 


2 Dienſtags Abends um 6 Uhr von hier abgefertigt werden. damit das hieſige 
kaufmänniſche Publikum die nöthige Zeit zur Benutzung dieſer Poſt für die Corre⸗ 
ſpondenz nach England behalte. Briefe zu derſelben werden bis 5 Uhr präcife 

Gurchaus nicht ſpäter) angenommen, weil die Speditions⸗ und Beförderungsftiſten 

gauz genau berechnet und beſtimmt ſind. — Des Sonnabends gehet die Schnell⸗ 

poſt nach Sketein des Morgens 9 Uhr früh, wie bisher, von hier —— 
Danzig, den 16. Nodeniber 100... 
RE I Königl. Obei⸗Poſt⸗Amt. 


8 
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AVE RTISSEMEN VS. 2 


2. Der Kaufmann Johan n Gottfried Theodor Kuhn und die Jungfrau 
Juſtine Mathilde Wilhelmine Grimm hieſelbſt haben mittelſt gerichtlichen 


Vertrages vom 7. November g. für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Gü⸗ 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. a 1 
Danzig, den 9. Nobember 1840) 
ö 8 Königl. Land⸗ und Stadtgericht: 


3. Daß der Kaufmann Wolff Sablony von hier mit ſeiner verlobten Braut 

Edeline Meyer ans Danzig zufolge: des vor dem Königlichen Land⸗ und Stadt⸗ 
Gerichte zu Danzig unterm 23. October e. abgeſchloſſenen Vertrages, die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes in der einzugehenden: Ehe ausgeſchloſſen haben, 


wird hiedurch zur Kenntniß des Publikums gebracht. 
Marienburg, den 11. Nobembet 1840. 
5 . Königliches Emdgeriht 
4. Die Reinigung der Apartements im: hieſigeu Allgemeinen Garniſon⸗Laza⸗ 
reth Fleiſchergaſſe A 76. ſoll vom 1. Januar bis ult.. Dezember 1841 im Wege 


der Lizſtarion dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden, wozu kautionsfähige und 
polizeilich befugte Unternehmer hierdurch eingeladen werden, Sich am 21. d. M. im 
Geſchäfts⸗Local der unterzeichneten Commiſſton von 4 bis 6 Uhr Nachmittags einzu- 
finden, woſelbſt auch die nähern Bedingungen in: den Stunden von 8 bis 12 und 


von 2 bis 5 Uhr eingeſehen werden können. 
Danzig,, den 1. November: 1840. ; 2 
Königliche: Garniſon⸗Lazareth⸗Commiſſton: i 
= 3 Am z e ig en 5 


5, Seit dem 1. d. M. bin ich vom einer Reiſe wieder hier angekommen. 

Berlin, den 12. November 1040-.. Freiherr. bl. Richthofen, 
BEER „„ Lindenſtraße e 61. 

6¹ Es iſt ein Bund kleine Schlüſſel, worunter ein ſilbetner, verloren gegangen, 


Mer: dieſelben gefunden hat! und ſie Heil. Geiſtgaſſe: e 1011. abgiebk/ erhält: 


eine angemeſſene Belohnung. SER ; 
I: Bezug nehmend auf das Geſetz vom 31. März 1838 wegen Einführung 
kürzerer Vetjährungsfriſten, ſehe ich mich gezwungen, diejenigen, welche mir aus 
früheren Jahren bis zum 30. Juni 1839 für entnommene Waaren reſtiren, hiemit 
aufzufordern: dieſe bis zun 1. Dezember d.. Ji. zu: berichtigen, widrigenfalls ge⸗ 
nichtliches Verfahren eintreten muß. f 3: S. Stob öh; 
Danzig, den 18, November 1840. | 
% Der Hausfnecht: Friede; 
und ich warne einen Jeden „ ihnm auff meinen Namen etwas zu borgen, indem ich) 
für nichts aufkomme:. ee Wwe, Giebel, Gr. Mühlengaffe: 


* 


Schipiam iſt aus meinem Dienſte entlaffen, 


9. n Meine jetzige Wohnung ift „Schmiedegaſſe u 291 Gehorfamft 
252 4 RE + Selcke. | 
55 Les 5 

Die Wagnersche Leseanstalt beehrt sich die eben erschienene 


jährliche Fortsetzung ihres General-Catalogs No. 54. mit dem 


Bemerken anzuzeigen, dass dieselbe in dem seit Kurzem bezogenen Locale 


5 2 ; BT 8 01 
Langenmarkt No. 498. „ neben der Raths- Apotheke für 2 fa SET. 
zu haben ist. Der reichhaltige Inhalt des Cataloges wird den besten Be- 


. 


weis führen, dass bei dem Unternehmen der Grundsatz befolgt wird, dem 
verehrlichen Publico die neueste belletristische Literatur in eutsche, 
englischer und französischer Sprache darzuhieten. 
Die billigen Abonnements- Bedingungen sind dem Verzeichnisse vorgedruckt. 
Subseriptions-Listen zum Taschenbuch-, englischen, französischen, Journal- 

- und belletristehen Citkel liegen in der Anstalt stets bereit. Die zu diesen 
Cirkeln gehörenden Bücher und Hefte werden wöchentlich durch den Boten 

gewechselt. 7 ar: 

11. Ein ſtarkes Arbeitöpferd wird zu kaufen geſucht 1. Steindamm 383. 
12. Die verehrlichen Mitglieder der Reſſource Concordia werden zu einer Ge⸗ 
neral⸗Verſammlung⸗ 2 

Mittwoch, den 25. November 6, Mittags 127 Uhr 

hierdurch eingeladen. Wahl, und diverſe Vorträge. 5 8 

Danzig, den 18. November 184-2: 

5 N Das Co mitt é. „ 

13. Es wird zu Oſtern 1841 von einer Dame ein Logis geſucht von 3 — 4 

Zimmern, Küche und ſonſtigen Bequemlichkeiten, in der Langgaſſe oder Laugenmarkt, 

Jopen⸗, Wollweber⸗ oder Heil. Geiſtgaſſe. Adreſſen werden in der Buchhandlung 

dei Herrn Homann angenommen unter M. Ei: 

2J2ͤͤꝗã“iu TT. EE 


5 i Ver mie t hungen. g f 
4. Ju der Hundegaſſe M 291. iſt eine Stube nebſt Kammer, mit und ohne 
Meubeln, an eine einzelne Perſon billig zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 


“als: Tobiasgaſſe M 1552. iſt ein meublirtes Zimmer an einzelne Perſonen zu 


vermiethen und ſogleich zu: beziehen. 5 
Sachen zu verkaufen in Danzig: a 
ER Mobilia oder bewegliche Sachen. 3 2 
16. Schirrmarhergaſſe NG 1979, find: wieder von den beliebten Grumbkauer 
Birnen zu haben 5 f 1 


. — 2 — | ; 


4755 Das berühmte iegenfäfer doppelt 55 e braun und weiß Bier, ; 


Bairiſches, Berliner, hieſiges bitter und weiß Bier in Flaſchen, ſo wie auch gute 8 


ſaure Gurken, find zu haben Tagneter⸗ und Johannisgaſſen⸗Ecke Ne 1317. 
48. Stärke zu Kleiſter erhält man billig Schnüffelmarkt M 714. 


Korb⸗ Galopp, 2 2 Sgr., nach dem Lieder „Der Korb, iſt in den 
Wonder bei Reichel, Rötzel und Ewert zu haben. Siegel. 0 


20. Sein bedeutendes Lager Sächſiſcher rein leinener Damaſt⸗ und ; 
Zwillich⸗ Tiſchgedecke, a 6, 12, 18 und 24 Servietten,‘ Handtücher, 
Thee⸗ und Caffee⸗Servietten, Eredenz⸗Servietten und echter Creas⸗ Lein⸗ i 


N wand „in allen Nummern, empfiehlt zu Bitigen Preifen. - 


Es] Ferd. Niefe, Langgaſſe M 525. 
21 Ein neuer Handwagen ſteht zu raten Junkergaſſe . 1904. 


22. Aus der Schlachtanſtalt von Niederſtadt ſind 


datt friſche Schweineköpfe (zu Sülze befonders u empfehlen) und dergl. Lebern. 
das i a 1 Sgr. käuflich zu haben Holzgaſſe N 29. im Ruſſiſchen Hauſe. 
r!!! y ꝗðͤ yd èͤ v ĩͤ 
23. Aecht engl. Wakerprobf, zu Regenröcken und Mänteln, jo wie auch @ 
© fertige Makintoſhs, verkaufen wir, um damit zu räumen, zu den Fabrikpreiſen. 8 ; 
© Eine ſchöne Auswahl gattliche Nefter feiner Tuche, in ſchönen dunkeln und © 
© modernen Farben, paſſend zu Palletko's, Röcken und Leibröcken, zu und un⸗ 3 
ter den Fabrilpreiſen, fo wie Doskins, neue ausgezeichnet ſchöne Wagre, ® 
© und ſchweren Elaſtique zu Beinkleldern, engl. Sibirienne beſter . 8 
> age. Düffel und Caſtorine zu warmes Röcken, ergebenſt empfehlen. 3 
5 Baumgart ck de Veer. 
8 an 5 


24. Cireg 20 Stein beſte geſottene Pferdehaare verkaufe ich um damit zu räu⸗ 

men, @ 8 Rthlr. pro Stein, von 33 Ul. Wilh. 8 
255 Ball⸗ e in einer feht großen Auswahl, von den 8 big hoch 

ſten Preiſen bei = Fiſchel, Langgaſſe. a 


20 Eine Parthie neue Cathar. Pflaumen hat ſo eben erhaltet 


und empfiehlt in 1%: an u., in de, 18 wie auch Pommeranzen N 
f Stückweiſe. a a 8 Gottlieb Gräske, 5 


Lan gaſfe dem Poſthauſe gegenüber. 
27.5 Gel be und ade rin Er und Faden⸗Nudeln, Reißmehl und 


. eee an Be. ER Feigen und Prinzeßmandeln „empfiehlt aufs Bil 
ligſte 5 Gottlieb Gräske, 
= SR off dem Poſthauſe gegenüber, Zr 


a 


55 „„ = 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt, 
No. 272. Donnerſtag, den 19. November 1840, 


FFF. 222 8 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


28 7 Subhaftatious- Patent. 

Das im Gerichtsbezirke des Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gerichts Preuß. Etats 
gardt, im Bezirke des Königl. Domainen⸗Rent-Amts gleichen Namens, und in der 
Dorfſchaft Ponczau belegene, aus circa 307 Morgen 34 (IiRuthen Magdeburgirch 
und den Wohu⸗ und Wirthſchafts⸗Gebäuden beſtehende, zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein in der Regiſtratur des unterzeichneten Gerichts einzuſehenden Taxe, auf 
2773 Rthlr. 8 Sgr. 4 Pf., Zwei Tauſend Sieben Hundert Drei und Siebenzig Tha⸗ 
ler Acht Silbergroſchen Vier Pfennige, abgeſchätzte Freiſchulzengrundſtück, foll, im 
Wege der nothweudigen Subhaſtation im Termine 5 

; den drei und zwanzigſten Dezember e. 
an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. 
; Alle unbekannten Realgläubiger werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. ü 
Preuß. Stargardt, den 27. August 1840. 
f Königl. Lande und Stadtgericht. 
Edict al Citation. / 
29. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land- und Stadtgericht der Con⸗ 
curs über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns Robert Theodor Schubert 
eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗ 
Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten, und ſpäte⸗ 
ſtens in dem auf 5 8 5 8 


4 


a i den 14. Dezember ., Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Herrn Ober⸗Landes-Gerichts-Aſſeſſor Fiſcher angeſetzten Termin mit ihren 2 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderungen einzureichen oder namhaft zu machen, und 
demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anspruchs zu gewärtigen. 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, fo 
bringen wir demſelben⸗ die hieſigen Inſtiz⸗-Commiſfarien Martens, Boje, Täubert 
und Walter als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen 
5 mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu 
erſehen. i ; 


Derjenige von = Vorgeladenen ab: r, welchet weder in Perſon noch durch ei⸗ 
nen Bevollmächtigten in dem angeſetzten T Termin erſcheint, bat zu gewärtigen, daß 
er mit feinem, Anfpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die 9 9 0 
Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

ö Danzig, den 11. Auguſt 1640. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Wechsel- und Ge Ed Caurs 
j Danzig, den 16. November 1840, 
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Paris, 3 Monnt 784 i 
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2 4 1 4 * 
Schiffs Rapport. 
Den 14. November augekommen. 


%. Elanffın — Matbılde — Cronſtadt — Ballaſt. Ordre, 
N. Torward — Huaadet — Copenhagen — Stückgut. W. D. Hor 


Wind W. 
Den 15. November angekommen. f 
M. F. Janke — Friedrike Wübelmmne — Woolwich — Ballaſt. Ordre, 
P. Krüger — Gluck auf — Petersburg — Balloſt. Nbeederei, ö 
Wind W. N. W. 


Den 16. November angekommen. 
M. F. Steey — die Biene — London — Ballaſt. Ordre. 


ST C. Schultz — Mathilde — ‚Cronftadt — NRheederei. 
J. G. Claaſſen — Emilie 3 3 
= H. Blanck — Caroline Emilie — — — 

G. Crocket — Grace Darling — London — F. 4 W. Lud wich. 


8 5 Wind W. 
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